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Erecutwc Fcilbictunss.
Von dcm t. t. Äc;i>lsgcnchte Na.

'lchnch wirk hicmit bekannt gemacht:
. Es sci über das Ansuchcu der löblichen
. ^-^in^n^Pr^cnr^lnr von ^aibach »'"x.
^ Ag"n> Ziglei'schcn Nachlasses, gegen
''°hann Icronscl'sä.cn Nachlaß, dnrch
^' ^uralor Franz Skuftorc von Tcöcncc,

^«e,> schuldiger 042 f l . 45) tr. ö. W.
/' ,̂ - ''. in die rrcci'.tivc ösfci'tlichc Vcr-
c'gcrung dcr Ei^cnthninsrcchlc cuif dic

^"^etzlcrn gchöri^cn, i>n Grnndbnche dci
^uschafi Nalschach lul ^lc!f..)tr. I , Urb.«
'̂.',- '-»? u,,d "7^„ uortolnmcndcn Nea«
^Uc», i,„ gerichtlich erhobenen Schäz-

«'»'gswcrlhc von 5><)5 fl. ö W,, gcwilli-
-> t und znr Bomalzim' dic ^cillnclniigij'
"Nsatziiug alif dcn

3 1 . O c t o b e r 1 8 0 7 ,
3°un i l l l l ^ um !) Uhr, hicramts >:,il dcm

'a>^c bc-stimmt worde»,, d,^ dic fcil»
^ " c n d c n Ncalilätcu bci dicscr Fcillnc-
dc,, m>"l) untcr dcm Sätzu^öwcrthc an

îc>sld,ctcndcn hilttmiss^cbcn wcrdcn.
l'uch«^ Schätzun5sftrot0k0ll. dcr G^nnd^!
lül'llc, , " ""^ ^'^ ^'l'tatiolisdcdinssnissc
l'chcn Am.^ /^ ' " ' ^ " ) t e in dcn ncwohn-!

K 7' ^'"udcn cinncschcn wcrdcn. >
^lschach. «m 17tc«,

( 2 N 4 ^ s ^ — ^
, ^ ^ Nr. 44165.

^ecutive Feilbietulig.

lomiws <k,' '^^ 'lnsuchcx dci, Aarlho-

Johann (5c,<uchnk, dinchHcrm Dr. Gold«
ncr von ^aibnch, ĉ ĉ cn Iphain, Änsll;
von Bloöt.ipolka dnrch dcn (ilnator Ma-
i h i ^ Ansclz von ^aao wegci, aliS dsin
Uitheilc vom 17. November l8(>5, Zahl
<)^4.schnldiiicr 200 fl., 100fl. nnd200fl.
ö. W. <'. ^' ' . >n die c^ccittioc oss>l'llichc
B^s l ' ^ i l u , ^ dcr dcm Vcytcr» sichöri^'',
im ^rlilid'inchs dcs Gntcs Hallcljttm
>ul, Urb.^)is. 73. Ncclf. «3 uorkomn,cn>
dcn Ncalilci: sammt An- mid Zmilhc",
im «c.ichtlich crhobclicn Schatzm'^wntdc
min l440f l . o,W., M'-lliuct ">'d '^r Bol-
nahmc drrsclbcn dic r^cMivc Fcilbicln»!)'.^
lagslitznnss anf dcn

2 3. O c t o b e r ,
2 Z. N ovcn, bc r nnd
2 4. D c c c m b c r 1 ^ 0 7 ,

jcdc>mal BovmillagS mn 10 Ul'r, in dcr
Aml^lanzlci mit dcm AnlMs.c ^mnm
wordcn, daß dic fcilznbictc.'dc Nc.l, M
nnr bci dcr lchtcn Fci!lic,m'g m'ch "
dcm Schwmgowc'thc ' . ' dc>> Mc'std'.c
tcndcn hinlcuisscgcbcn wcldc. .

ln>cl,^l.att m d dk Licit.lion^cd'Niim^
^ m c ^ c i d i c s c n . O c r i c h t t i n d ^ w o h n .

lichen Amlc'stMldcn cinncschcn " " ^ ' '
K k. Miirlsgc'icht ^°as, am W'cn

T^V" Nr72241.
(2194-1) '

l5rccntivc Fcilbtctnttss.

dcm (5xccutioll5fi'chrcr schnldigcr l>60 si.
CM, <'. >. <'', in dic cxccnt̂ vc öffnttlichc
Vcrstcigcrlinss dcr dcm ^ctzicrn fichorigcn,
im Giundbllchc dcr Hcrrschasl S^r>clislcin
->il) Nrd.-)ti. 118 vmlommcndcn Ncalitttt,
im gerichtlich clhobcucn Schätznugowcrlhc
uon 1415) fl, ö. W,, gcwilligct nnd znr
Vornahme dcrsclbcn dic drci Fcildictllngs-
l̂ >)scltzu»gcn anf dcn dcn

20. O c t o b e r , >
2 3. N o v e m b e r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 0 7 ,

jcdcSmal Vcnmittags nm '̂> Uhr, mit dcm
Anhange lnstnnmt worden, daß die fcil-
zubietende Nculiläl nur bei dcr lltztcu Fcil»
biclnng auch lütter dein Schätznn^^wclthe
an dcn Meistbietenden hiiltai,gegeben wcrdr.

Das SchatzlingsftrolokoU, dcr Gnmd.
bnchsc '̂lract u»d oic ^icitütioüsbedingliissc
tönncn bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Mllöslundcn rinHcschcn werden.

5l. t. Aczillsgcricht Ralschach n,n 30sleil
Angnsl 1807,

(2170—2) ')t>'. 4829.

Erecutivc Fcilbietung.
Bon dcm l. k. Vczirlsgcrichtc î aas

wird hicmit bctunnt sscmacht:
Eö sci iibcr daö Ansuchen dcs Andreas

Vldinar von Bigaun gcgcn AxdrcaS Ia -
nezic von Bcrhnik H.»Nr. 13 wegen auS
dcm gerichtlichen Vergleiche vom 3. Dc<
ccml'cr 1804, Z. 4090, schuldiger 1!)0 f l .
0. W. l!- ». '̂. in dic sz,ccntioe öffentliche
Vcrstcigcrnng dcr dcm letzter» gehörigen,
im Grnndbnchc der Hcllschafl Schncclicrn
Ulb.')!r. 2<>7 vo>lommc»dln Mnhlrcalil^l
und !?n Urlicrlanosgrimoc >»!' Grnnob.^

Nr. 205>, im gerichtlich erhobenen Schäz«
ziinsjSwcrthc von 2850 f l. „nd 7(D fl
ö. W., gclvilliget nnd zur Bornahmc dcr̂
selben die cz-ccnlwc,, sscilbiclungi'laasal.
züngln auf den '

2 5, O c t o b e r ,
2 6. N o v e m b e r 1 8 0 7 und

7. J ä n n e r 1 8 0 8 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr i» der
Amistanzlei mit dcm Anhange bestimmt
wordcn, das; die fcilznbiclrndc Realität nur
bci dcr letzten Ficldiclung auch nnlcr dem
SchätzungSwcrthc an dcn Meistbietenden
I)i,lla»gcgebci! weide.

Daö Schätzungsprotololl, der Grund,
buchseftract u>,d eie ^icitalionsbedmgmsse
tonnen bci diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen AmtSstundrn eingesehen weiden.

5k. t. Bczirtsgcricht ^aas, am 15). Jul i
1807.

(1919-3) ^ 7 4 8 4 4 . '

N c a l f e i l b i c t u l t s t s-
Ucbertragung.

Mi t Vcznss auf das (>oict vom 17»?,,
September 1800, Z. 4509, wird brt.m
gegeben daß iibcr Ansnchcn des (5« ,
"o^suhrerö die gegen Ios.f N^ia ^
von ^angk.'.fcld Nr. 30 s»!<.. ü s; f 4" , /

d^ei^lf ^ ^ ^i^^ite'und
olltlc ^clllscilblctnng auf dcn

1 8. N 0 vembc r und
16. D e c e m b e l 1 8 0 7 ,

snil) 9 Uhr, in Ic.'u dcr Nclililät nl)f,'
llagcn wntde.

.^. l. Bezirksamt Wipvnch <»<« <"c-
licht, am 31. October 1"<i<!.
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Licitation.
A m R7 . d. M . findet im Schanll'-

schen Hause vi.-- :» vi»vom „wilden Mann"
cine Licitation von Nlöbelu, Küchcngc-
rathen :c. lc. statt. (2257—1)

Wohnunsss-
VernliethunO.

I n den Hänsern Nr. 6«i in der P^lanauor-
stadt mid Nr. 8 in der Karlstadtcruorsladt stud

! mehrere Wohnniifj?!!, lheilS mit, theile l'hiiü W>ö-
belü, so wie Stallunssen und Magazin? schleich

! zn uermiethen. — Dasrlbst wird auch ein Ha l l s -
meister aufgenommen. - Auölunft im Hause
Nr. 00 in der Polauavorstadt. (22i l« -2)

^ V V ^ ^ ^ ^ ^ x23^ l l r l l ^ in l t « «»«>» am Thillinacr Walde empfiehlt hiermit den
^ « R Gicht- mid NheunlatismuS-'Ueideudel, sowie allen Fami^

« M ^ ^ ^ ^ D ^ ? ^ » ^ M « lien ihre Erzenguisse angelegentlichst. Dieselben bestehen in
« » ' ' ' Z M ^ W ^ W ^ ' D j Unterkleidern vom Kopf bis zum Fuße. W a l d w o l l w a t t c
U N ^ - ^ M ^ ^ " ' ^ M ^ H M ;>!>n llmhitllen lranter Glieder, sowie M a l d w l , l l > v c l , Tp i»
' W ^ < ^ ^ - ^ ^ l ^ ? ^ >^Mf r i tuO z» Euiveibnna.cn, (Extract zn Väderu, .Kiefcrnadel-

Ba lsam. Scit bereits sieben Jahren sind diese Ärlitcl Gc-
meingnt dcr leidenden Menschheit geworden, Tailscndc haben
dnrch dcrcn Gcbranch die ersehnte Hülfe gefunden. Ueber

1N0 Zeugnisse von Aerzten nnd ^aien, sowie Gebrauchö-Anwcisungcn flehen î-.iti« zu Diensten.
5ed»s einzelne SUlck ist mit dem Namen 5iol»n»l«>lt Iiczeichnct nnd nnr allein echt im

Laqer bei Herrn A l b e r t T r i n k e r in i.'aibach. l ^<>" l l i ^

ljif|tteiiia

L U G Dcncdictincr.Mönche U > M ß
^ K.H^ der Abtei von Fecamp, VV'VX

^ z ^ l ^ besiehlüd <eit 1510, bclannt n u l ^ dem Namen ^ ^ H > ^

Dieser vorlreffliche ^iqncur ist aMinpopkctisch nnd ucrdannügübefijldernd, Die heil-
same» Pflanzen, an« welchen er zusammengesetzt ist, macheu ihn zn einem der besten Präser-
vlUU'miltt'l gegen Cpidemicn.

/T. > > < « ^ ^ > » ««,»«» < t t.'n'. zu »,«»»«»z» ^.>!',>-lüll^i,!,!,,),
H auS in P a r i ^ , U», ,,»^ Vivi.',,,,,'. ( l i>7« - <l»

Zn finden in allen gute» Häusern Frautrcichs und dec Auslandes.

(22^l0-1) Nr. 4971

Neuerliche Feilbietlmg.
Bon dcm l . l . Bczilksgcrichtc !l?aas

wird hicmit bekannt ciclnaä)t:
Et« sei nbcr Ansnchc» dcs Herrn Mar -

li» Schweiger von Allenincukt zur Vor-
nahme der mildem Bescheide vom l i t cn
März 1865, Z. 1008 , bewilligten und
sohin sistirlcn drillen êc enliven Feilbit»
lnng der dcm ^orcüz Drobni i von Groß«
oblak gehörigen Realität U rb .N r . 4 ü<!
Grundbuch Herrschaft )cadlischct die nclicr-
lichc Tasssatznng auf den

2 9. O c t o l , cr 1 8 0 7 .

VormitlagS um 9 1!ht-, in dci GeiicklS.
lanzlci aii^eordncl. w^tui dic Ncaliiäl
nülhisscnfall'? anch nnttr dem Schätzung-
wctthc von 1490 f l . ü. W. ln'iäußert
werden wird.

Das Schätznng5p>olololl, der Gr»nd'
bnchi<extract nnd dic Vicitationölicdingmssc
lünncn in den gcnölinlichen Amloslun^
dcn in der Gelich^laüzlci cingcschcn
lrcrde».

K. l. VcziilSgclicht ^'aa?, am ZOtcn
I n l i 1807,

( 2 ^ ^ — 1 ) Nr. 1,^42.

Erecutive Frilbietunq.
Von dcm t. f. BezillSgenchtc Tvefsei,

wird liiennl bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansnchcn des Io<

hann Gliha vc>li Schöpfeodorf negcn Aii»
chael Stclniöa von Olicrgnps wegen ani»
dem Vergleiche vom 4. März I860,
Z. 6Z5, schuldiger 25)0 f l . :i7 lr. l<. W.
«'. -̂ . c. in dic ezcculivc öffeilllichc Ber«
stl'igclllng der dcm Lctzttrn gchüiisscn, im
Gllmdbuchc dcr Herrschaft Sit tch dcs
Acnßelstamtcs ^ul» l l i t i . - ^ t r . ig ' /z vor-
lommcndcn Realität, sammt An» nnd
Zubehör zn ^der^opf, im ^c>ichllich cr»
hobencn Schätzung-?>vcrthc von 794 f l .
gewilligct und zur Vornahme derselben
die FcilbictunfMaa.satznna.cn auf dcn

2 5. O c t o b e r ,
25 . N o v e m b e r und
2 4 . D e c e m b e r 1 8 0 7 ,

lcdesmal Vormittags um 10 Uhr, in di.scr
(Äerichtokanzlei mit dein Anlange bestimmt
worden, daß dic fcilznl'ictcnden Rcalitälcn
nur bei dcr letzten Fcildielung anch nntcr
dcm Schätznngöwcrthc an dcn Meistbieten-
den hintangeacbeu wcrdcn.

Das Schätznnasprotokoll, dcr Grund-
Iillchscxtratt und dic Licitalionödcdinssnissc
lunncn bci dicscm Gerichic in den «ewöhnli-
cheu Amtsstundcn cinqeschen wcrdcn.

K. f. Äczirlsgericht Treffen, am
28. Auglist 1867.

( 2 1 9 5 - 1 ) Nr. 2150

Erecutive Feilbietnug.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Natsch.ich

wird hicmit bekannt gemach!:
CS sci nbcr das Ansnchcn des Franz

Simones uon N»ls>samnstc>» ^egc» Ier in
Fll>zian von Pcmzck wegen anö dcm Ver-
gleiche vom 4, Angus! 1805, Z. 1009,
dem Executionöfuhrcr schuldiger 100 f l .
ö. W. c. 5. o, in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm Lctztcrn gehörigen,
im Grundbuchc des Gnlcs Unlcicrkcn«
stciu «»I» Urb.« Nr. " " ' ^ vorkommende»
Nealilat, im gerichtlich erhobenen Scha>
znngswcrthe von 725 f l . ö, W . , gewillt
get und zur Vornahme derselben die drc!
Fcilbiclunssstagsatznngcn anf de»

2 0. O c t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r nnd
2 1. D e c e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vornlitlags um 9 Uhr, mit dcm
Anhange bestimmt worden, daß die feil»
zubietende Realität nnr bei dcr letzten Feil-
bictnng anch unter dcm Schä'tzungswcrthc
an den Mcislbicttndcn hiutangcgcbcn werdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grnnd'
duchseftract lind die ^irilatiouSbcdmgnisse
toiinen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcu eingesehen wcrdcn.

i i . l. Äczirlsgcricht Ralschach, am I9strn
Angnsl 1807.

(2105—2) Nr. 2450

(zrillllerullg.
Vom t. t. Älzillsgirichte Litlai wird

hicmil bclannt gemacht:
Es habe Maximil ian Höl lcr, durch

dcu Machlhabcr l. f. ^'olar Herrn Iohauu
Tcipin in ^ i l ta i , wider Fiarl Freiherr«
u, Rcitzcnslcin eine iilagc i.n !c>. 86 f l , 48 lr.
hicrgcrichts cin^ebrachl, worüber die Tag«
satzni'g auf dcn

2. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,
4 Uhr Nachmitlags, hiergcrichts angcoid»
net wurde.

Nachdcm diesem Geiichle der Wohn»
ort dcs Geklagten unbetauut ist, wurde
dcmsclbcn Herr Alois Koblcr v^u ̂  tlai
zu seinem Curalor al,fgcslcllt, dessen dcr
G(klagte zu dcm (5»dc erinnert wi ld, daß
er allenfalls zur Tagsatzung selbst erscheine,
oder dcm aufgestellten (5nrator seine
Rcchlbbehelfe znr gehörigen Zeit zu cr>
mitleln oder aber sich selbst cincu cigcocn
Sachwaller bestelle und dicscm Gerichte
namhaft mache, widrigen« obigc Rechts-
sache mit dcm aufgestellten (iuralor dcr
Ordnung gcniäß verhandelt nnd durchgc«
fühlt werde.

K. k. Äezillsacricht ^i t lai , am 2. Oc>
lober 1807.

WŴ  Verloren! "HW
Eine Ge ldbörse mit rirca 20 f l . Vaarschaft nebst einem golden?» .«reu jcheu w>n°c

gestern Mitlas, in dcr Sternallec oder Herrciissassc verloren. — Der redllchc Finder wird " M
dieselbe i», Zcilungö-Comploir gegen Belohnung abzugebeu. ^2-<'«>

IMs" Mehrfachen Aufforderungen zufolge verläu
gert Hahnarz t E n g l ä n d e r seinen Aufenthalt m»d
ist bis Gnde dieses M o n a t s hier in Laibach z«
treffen. (2219—Y

L. Kr ick I,
Modes & Pannes, Kolilinarkt IVr.1,1. Stock.

W i e n , im Scvtcmber 1867.
Ich beehre mich, hiermit die ergebenste Auzciqe zu macheu, das; ich nebst Feder»,

B l u m e » , sowie allen Besta»dthci le« f ü r Aamcnhi ' l te, uou heute au auch

fertige Damenhnte
erzeugen werde.

Ich schmeichle mir, das ehrende Vertrauen, was mit in früherer Zeit so reich-
lich zn Theil wnrdc, dnrch Solidität und Aufmcrlsamieit wieder zu erwerben.

Durch gauzllchc 3ieun.csialttlna, meines Geschäftes bin ich in der angenehmen
5'age, mit den elcsscl»tcsto» D a m e » h ü t e » , H ä u b c h e n , <5oi f fureö ,c. :c für
die bevorstehende Saisou diruen zu tonnen.

Einem geehrten Aesnchc oder Auftrage entgegensehend, zeichnet mit aller Hochachtima,
(2 I4U i l) «.. »^««^»i»^

Ectc vom Graben und Kohlmarli Nr. 1, im 1, Slocl.
H l M " Aufträge gegcu Nachnahme werden promt cffectnirt.

(2217—1) Nr. 2092.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Virlögcrichtc ^iltai wird

hicmit bekannt gemacht:
ES sci über daö Ansuchen dcs Herrn

Josef Bnigcr uun S t . Mart in gegeu
Franz K^'saionilar von Nsljc wegen ans
dcm gerichtlichen Vergleiche vom 7. M a i
1W7, Z . 541, schuldigem 371 f l . 70 tr.
ö. W. <'. >>. c. in die executive öffent-
liche Versteigerung dcr dem letzter« ge-
hörigen, im Grnndbuchc Pfairgi l t S t .
Mart in «ul) Ncif.-Nr. < ^ - l ^ ^ ^5 ,

danu im Ärundbnchc Sitlich >u!) Ulb.«
I'ir. ^ / , uorlommcnocn Realitäten im
gerichtlich erhobeucn Schätzuu^swerthc von
25)78 fl- ö. W. gcwilligrt, und znr Vor»
nähme derselben die drei Fcilbietungetag»
satzungen auf dcn

2 0. O c t o b e r ,
28 . N o v e m b e r 1 8 6 7 und

7. I ä i i u c r 1 8 U « ,

jedesmal Bormiltagö von 0 bis l,2 Uhr,
in dcr Amlslanzlci nlit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietenden
Realitäten nur bei dcr letzten Fcilbietung
anch nüter dcm Schätzungowcrthc an den
Hlcisldictcndcn hintaugc^cben wcrdcn.

Das Schätzungövrotutoll, dcr Grund-
lmchScfttact nnd dic ^iciialioi^bedingnisse
l'öuncn bei diesem Ocrichlc in dcn gewöhn«
lichen AmlSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ^ i l ta i , am 5)lcu
October 1807.

(2 l88—1) Nr . 3184.

Executive Feilbietung.
Bon dcm l. l. Bezirlögerichlc Gur t '

fcld wird hicmil bekannt gmiacht:
Eö sci nbcr das Ansuchen dcr Finanz-

psocnratnröabthcilung von ̂ >ubach »«ni.
dcö GlundcntlaslnngsfondcS gegen Jo-
hann und Georg Sctöcn von Izwi r HauS-
Nr. 0, wegen aus dem Rückstandanöweise
vom 3 1 . October 1804 schuldiger 104 ft.
2 lr. ö. W. k. >. <'. in die cxccutivc
öffentliche Versteigerung dcr dem letzteren
gchöligcn, im Grundbuchc der Herrschaft
Thuruamhart uuli Nrb. 'Nr . 122 vor'
kommenden Realität, im gerichtlich erho.
bencn Schatzungswcrthc uon 225 f l . ö. W.,
gewilligt uuo znr Vornahme derselben
die Fcilbictungötaasatzungeu nuf dcn

2 3. O c t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r lind
2 3. D e c e m b e r 1 8 0 7 .

jedesmal Vormittags um <.) Uhr , hierge«
ü'chtö mit dcm Anhange bestimmt woidcn,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr letzten Fcilbietung auch unter dcm
Schätzungswcsthc au dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Da6 Schätzuugöftrolotoll, dcr Gruud.
bnchscxtract und die ^icilationsbcdingnissc
können bn dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSstnnbcn eingesehen wcrdcn.

ss. f. Vczirksgciicht Gnrkfeld, am
20. I n n i 1807.

(2180—2) Nr. 3287.

KundmachlMss.
Vom k. k. BczirtSgerichtc Obcrlaibach

wird im Nachhange zu dem diesgcrichlli'
chcn Edicte vom 1. M a i d. I . . Z. 140l»,
in dcr Excculionssachc des Jakob Paz»cr
von Helimljc gegen Johann Dormiä voll
Paku i'<!<>. 133 f l . 38 kr. <!. «. <!. dc"
hicrgerichtö unbekannten (ärben der Amm
Dormiö zur Nahrnng ihrer Rcchlc bc<
tannt gcgebeil, daß ihnen Herr Frcmz
Ogrin uon Obcrlaibach zum l!,l>lU«r ->ll
ln:lm» bestellt worden ist.

ss. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, a>»
23. Allgust 1807^

(2241-"is' ^T^ltX'.

Relicitation.
Vom l . k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei nbcr daS Ansnchen de« Michael

Tekavc von S t . Veit wegen nicht z»ac-
haltcner Licitationsbedingnisse die Ncli"

^ citation der dcm Andreas Juvaxiic vc>»
' Navuc execulivc verkauften Rcalilätcü
Urb.-Nr. 304 und 305. 352 ;,<! Grund-
bnch Hcrlschafl Nadlischcl anf Gefahr

! nnd Kosten dcs Erstchcrs Georg Slr i lof
von 9tavne bewilliget nnd zu deren Vol-
nähme t-ie Ta^satzung anf dcn

! 3 0. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

Vormiü^gS um 9 Uhr , hicramls M't
dem Anhange augecxdnct worden, daß
diese 9lealitätcn nöthigrnfalls anch uutcl
dcm Schätznngswcrthc von 1O10 si. vcr'
äußert werden würden.

! Dac« Schätzungsprolokoll, der Grui'd'
buchgeflract nnd die ^icilationsbedmgm!^

^ können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn
lichen Amlsslundcn eingesehen werden.

K. s. Bezirksgericht LaaS, am 2!c>l
Ju l i 1807. ^

i "(18'48—3)" Nr. 14515.

, E d i c t .
Vom gefertigten l . t. slädt. beleg. 2)^

zirlsgcrichlc wird hiermit kund gewacht,
es habe Josef Schlafer, dnrch Dr . Tom«"'
gcgcn Johann Niftler, derzeit nnbctalMlc"
AnfcnthaltcS, durch den aufzustellend^
(>ur!>loi- ll<! nllun, am 30. Juli 1 ^
die Klage ,'lo. 140 fl. 50 kr. s. A. s'"'
gebracht, worüber zum summarischen 2>cl"
fahren die Tagsatzung auf den

2 2. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

0 Uhr frül', hicramts angeordnet w»'^' '
Dcr unbekannt wo befindliche Gellal!

wird hicvon mit dcm in Kenntniß 8 ^ /
daß ihm der hiesige Advocat Herr ^
Rndolf als curlilo,' ü.l !,oiu>» aufgcstc"
wnrdc, dem er daher alle seine ^^^ ! , ^
behelfe mitzutheilen, oder diesem G " ' .„
einen andern Curator namhaft zu m " ^ ,
hat, widligcnS mit dcm ausgestellten ^
ralor verhandelt würde und er sich ^ ,
die Folgen seines Ausbleibens zuzus^
bcn hätte.

Laibach, am 1. August 1807.

Dru<l »lid >lifrlllss »o» I ^ n a z v. K l e» u m c» li r nud sse ̂  a r ^ a m !i ? r ̂  i« Malbuch


